
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Sicherheitsdatenblatt 
Region Headquarter - CSE Europe 

PUR-HOCL Orange Gebrauchslösung 2000ppm* 
Überarbeitet am: 06.03.2020  Materialnummer:  Seite 1 von 9 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

PUR-HOCL Orange Gebrauchslösung 2000ppm* 
1.1. Produktidentifikator 

 *Sicherheitsdatenblatt nach Herstellung der Gebrauchslösung mit 2000 ppm (siehe Herstlellungshinweis). 
Ausgangsprodukt, Tablette, siehe gesondertes Sicherheitdatenblatt 

Weitere Handelsnamen 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 
wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
Desinfektionsmittel  
Gebrauchslösung 

Jede nicht bestimmungsgemäße Verwendung. 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Region Headquarter - CSE Europe Firmenname: 
c/o Flexineb Versandhandel, Inh. Armin Probst 

Straße: Marie-Curie-Strasse 5 
Ort: D-64823 Gross-Umstadt 
Telefon: +49 6078 3932390 

ap@ihr-produkt.de Auskunftgebender Bereich: 
+49 6078 3932390 - Diese Nummer ist nur zu Bürozeiten erreichbar. 1.4. Notrufnummer: 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.2. Kennzeichnungselemente 
Hinweis zur Kennzeichnung 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]: keine/keiner 

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.  
Keine besonders zu erwähnenden Gefahren. Bitte beachten Sie in jedem Fall die Informationen des 
Sicherheitsdatenblattes. 

2.3. Sonstige Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Das Produkt enthält keine gefährlichen Stoffe, die aufgrund von VERORDNUNG (EU) Nr. 2015/830 DER 
KOMMISSION, Anhang II, Teil A, 3.2.2.in Kapitel 3 genannt werden müssen. 

Chemische Charakterisierung 

Gefährliche Inhaltsstoffe 
Anteil Bezeichnung CAS-Nr. 

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr. 
GHS-Einstufung 

< 0,25 % 7790-92-3 Hypochlorige Säure 
232-232-5 
 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 
Weitere Angaben 

Das Produkt enthält keine gelisteten SVHC Stoffe > 0,1% gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 § 59  
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(REACH). 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt 
vorzeigen). 

Allgemeine Hinweise 

Bei Unfall durch Einatmen: Verunfallten an die frische Luft bringen und ruhigstellen. Bei Reizung der Atemwege Arzt 
aufsuchen. 

Nach Einatmen 

Behutsam mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen. 
Nach Hautkontakt 

Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Bei auftretenden oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt 
aufsuchen. 

Nach Augenkontakt 

Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt). 
KEIN Erbrechen herbeiführen. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen. 

Nach Verschlucken 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatische Behandlung. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Kohlendioxid (CO2). Trockenlöschmittel. alkoholbeständiger Schaum. Sprühwasser. 
Geeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl. 
Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid. Kohlendioxid (CO2). 

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Zusätzliche Hinweise 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7  
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.  
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.  
Verschmutzte Gegenstände und Flächen unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
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Entsorgung: siehe Abschnitt 13 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. (Siehe Abschnitt 8.) 
Hinweise zum sicheren Umgang 

Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Schutz- und Hygienemaßnahmen:  Siehe Abschnitt 8. 
Weitere Angaben zur Handhabung 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Nicht zusammen lagern mit: Explosivstoffe. Entzündend (oxidierend) wirkende feste Stoffe. Entzündend (oxidierend) 
wirkende flüssige Stoffe. Radioaktive Stoffe. Ansteckungsgefährliche Stoffe. Nahrungs- und Futtermittel 

Zusammenlagerungshinweise 

Die Verpackung trocken und gut verschlossen halten, um Verunreinigung und Absorption von Feuchtigkeit zu 
vermeiden.  
Empfohlene Lagerungstemperatur: 20°C 
Schützen gegen: Frost. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. Hitze. Feuchtigkeit 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

10-13 Lagerklasse nach TRGS 510: 
7.3. Spezifische Endanwendungen 

Siehe Abschnitt 1. 
ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt. 
Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Technische Maßnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz 
persönlicher Schutzausrüstungen. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, 
schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Schutzbrille tragen; Chemiebrille (wenn Spritzer möglich sind). DIN EN 166 
Augen-/Gesichtsschutz 

Bei längerem oder oftmals wiederholtem Hautkontakt:  
Geeignete Schutzhandschuhe tragen.  
Geeignetes Material: 
FKM (Fluorkautschuk). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,4 mm  
Durchbruchszeit: >= 8 h 
Butylkautschuk. - Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm  
 

Handschutz 
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Durchbruchszeit: >= 8 h 
CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm  
Durchbruchszeit: >= 8 h 
NBR (Nitrilkautschuk). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,35 mm  
Durchbruchszeit: >= 8 h 
PVC (Polyvinylchlorid). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm  
Durchbruchszeit: >= 8 h 
Die einzusetzenden Handschuhe müssen den Spezifikationen der EG-Richtlinie 89/686/EWG und der sich daraus 
ergebenden Norm EN374 genügen.  
Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor 
dem Ausziehen reinigen und gut durchlüftet aufbewahren. 

Geeigneter Körperschutz: Laborkittel.  
Mindeststandards für Schutzmaßnahmen beim Umgang mit Arbeitsstoffen sind in der TRGS 500 aufgeführt. 

Körperschutz 

Bei sachgemäßer Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich. 
Atemschutz 

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

nicht bestimmt 
flüssig Aggregatzustand: 

Farbe: 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

charakteristisch Geruch: 
pH-Wert: nicht bestimmt 
Zustandsänderungen 

nicht bestimmt Schmelzpunkt: 
nicht bestimmt Siedebeginn und Siedebereich: 
nicht bestimmt Sublimationstemperatur: 
nicht bestimmt Erweichungspunkt: 
nicht bestimmt Pourpoint: 
nicht bestimmt Flammpunkt: 

Weiterbrennbarkeit: Keine selbstunterhaltende Verbrennung 

keine/keiner 
Explosionsgefahren 

nicht bestimmt Untere Explosionsgrenze: 
nicht bestimmt Obere Explosionsgrenze: 
nicht bestimmt Zündtemperatur: 

Selbstentzündungstemperatur 
nicht bestimmt Gas: 
nicht bestimmt Zersetzungstemperatur: 

keine/keiner 
Brandfördernde Eigenschaften 

Dampfdruck: nicht bestimmt 
Dichte: nicht bestimmt 
Wasserlöslichkeit: nicht bestimmt 
Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 

nicht bestimmt 
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nicht bestimmt Verteilungskoeffizient: 
Dyn. Viskosität: nicht bestimmt 
Kin. Viskosität: nicht bestimmt 
Auslaufzeit: nicht bestimmt 
Dampfdichte: nicht bestimmt 
Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt 

nicht bestimmt Lösemitteltrennprüfung: 
nicht bestimmt Lösemittelgehalt: 

9.2. Sonstige Angaben 
nicht bestimmt Festkörpergehalt: 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Es liegen keine Informationen vor. 

10.2. Chemische Stabilität 
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Siehe Kapitel 10.5. 

Schützen gegen: UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. Hitze. 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Zu vermeidende Stoffe: Oxidationsmittel, stark. Reduktionsmittel, stark. 
10.5. Unverträgliche Materialien 

Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid. Kohlendioxid (CO2). 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung 
Keine Daten verfügbar. 

Akute Toxizität 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reiz- und Ätzwirkung 

Sensibilisierende Wirkungen 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Aspirationsgefahr 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
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Keine Daten verfügbar. 
Spezifische Wirkungen im Tierversuch 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 

Das Produkt wurde nicht geprüft. 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Das Produkt wurde nicht geprüft. 
12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential. 

Keine Daten verfügbar. 
12.4. Mobilität im Boden 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 

Keine Daten verfügbar. 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
Weitere Hinweise 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlungen zur Entsorgung 

Die nationalen Rechtsvorschriften sind zusätzlich zu beachten! Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen 
zugelassenen Entsorger ansprechen. Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer 
Wiederverwertung zugeführt werden. 
Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und 
prozessspezifisch durchzuführen.  
Vorschlagsliste für Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAKV/AVV: 

Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt 
070699 ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Fetten, 

Schmierstoffen, Seifen, Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und Körperpflegemitteln; Abfälle a. n. g. 
Abfallschlüssel - ungereinigte Verpackung 

VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND 
SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler 
Verpackungsabfälle); gemischte Verpackungen 

150106 

Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln. 
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 
14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung: 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.3. Transportgefahrenklassen: 
14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
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Binnenschiffstransport (ADN) 
14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung: 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Seeschiffstransport (IMDG) 
14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung: 
14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 
14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung: 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 14.3. Transportgefahrenklassen: 
14.5. Umweltgefahren 

nein UMWELTGEFÄHRDEND:  
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Siehe Abschnitt 6-8 
14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

nicht relevant 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 
oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 
Es liegen keine Informationen vor. Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU 

(VOC): 
Es liegen keine Informationen vor. Angaben zur VOC-Richtlinie 

2004/42/EG: 
Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 
2012/18/EU: 

Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie 

Zusätzliche Hinweise 
Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (geändert durch Verordnung (EU) Nr. 2019/957) 
Das Gemisch ist als nicht gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].  
REACH 1907/2006 Anhang XVII, Nr. (Gemisch): nicht relevant 

Nationale Vorschriften 
5.2.5: Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei m >= 0.50 
kg/h: Konz. 50 mg/m³ 

Technische Anleitung Luft I: 

Es liegen keine Informationen vor. Anteil: 
1 - schwach wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV Status: 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgeführt: 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
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Änderungen 
Rev. 1.0;  Neuerstellung:  06.03.2020 

Abkürzungen und Akronyme 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (Europäisches Übereinkommen 
über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße)  
AwSV: Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
AGW:  Arbeitsplatzgrenzwert  
AVV: Abfallverzeichnisverordnung 
CAS Chemical Abstracts Service 
CLP: Classification, Labelling and Packaging of substances and mixtures  
DNEL:  Derived No Effect Level 
d: day(s) 
EAKV: Europäisches Abfallverzeichnis gemäß Entwurf Abfallverzeichnisverordnung 
EINECS: European INventory of Existing Commercial chemical Substances 
ELINCS: European LIst of Notified Chemical Substances 
ECHA: European Chemicals Agency 
EWC: European Waste Catalogue 
IARC: INTERNATIONAL AGENCY FOR RESEARCH ON CANCER 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA) 
ICAO: International Civil Aviation Organization 
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO) 
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany) 
h: hour 
LOAEL: Lowest observed adverse effect level 
LOAEC: Lowest observed adverse effect concentration 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
NOAEL: No observed adverse effect level 
NOAEC: No observed adverse effect concentration 
NLP: No-Longer Polymers 
N/A: not applicable  
OECD: Organisation for Economic Co-operation and Development 
PNEC: predicted no effect concentration 
PBT: Persistent bioaccumulative toxic  
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de  
fer (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail ) 
REACH:  Registration, Evaluation, Authorisation of Chemicals 
SVHC: substance of very high concern  
TRGS: Technische Regeln für Gefahrstoffe 
UN:  United Nations 
VOC: Volatile Organic Compounds 
VwVwS: Verwaltungsvorschrift wassergefaehrdender Stoffe 
WGK: Wassergefaehrdungsklasse 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] - Einstufungsverfahren: 
Gesundheitsgefahren: Berechnungsverfahren.  
Umweltgefahren: Berechnungsverfahren.   
Physikalische Gefahren: Auf Basis von Prüfdaten und / oder berechnet und / oder geschätzt. 
 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei  

Weitere Angaben 

Druckdatum: 09.03.2020 D - DE Revisions-Nr.: 1,0 



 

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Sicherheitsdatenblatt 
Region Headquarter - CSE Europe 

PUR-HOCL Orange Gebrauchslösung 2000ppm* 
Überarbeitet am: 06.03.2020  Materialnummer:  Seite 9 von 9 

Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem 
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die 
Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, 
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem 
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue 
Material übertragen werden. 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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$%6&+1,77����%H]HLFKQXQJ�GHV�6WRIIV�EH]LHKXQJVZHLVH�GHV�*HPLVFKV�XQG�GHV�8QWHUQHKPHQV

�����3URGXNWLGHQWLILNDWRU

3URGXNWQDPH 385�+2&/�RUDQJH�������

�����5HOHYDQWH�LGHQWLIL]LHUWH�9HUZHQGXQJHQ�GHV�6WRIIV�RGHU�*HPLVFKV�XQG�9HUZHQGXQJHQ��YRQ�GHQHQ�DEJHUDWHQ�ZLUG

,GHQWLIL]LHUWH�9HUZHQGXQJHQ 'HVLQIHNWLRQVPLWWHO�

�����(LQ]HOKHLWHQ�]XP�/LHIHUDQWHQ��GHU�GDV�6LFKHUKHLWVGDWHQEODWW�EHUHLWVWHOOW

/LHIHUDQW

.RQWDNWSHUVRQ

�����1RWUXIQXPPHU

1RWUXIQXPPHU

$UPLQ�3UREVW
L+U�3URGXNWLRQV�	�9HUWULHEV�*PE+�	�&R�.*
0DULH�&XULH�6WUDVVH��
������*URVV�8PVWDGW
'HXWVFKODQG
7HO������������������
NRQWDNW#LKU�SURGXNW�GH

NRQWDNW#LKU�SURGXNW�Ge

$%6&+1,77����0¸JOLFKH�*HIDKUHQ

�����(LQVWXIXQJ�GHV�6WRIIV�RGHU�*HPLVFKV
.ODVVLIL]LHUXQJ��(*�����������
3K\VLNDOLVFKH�*HIDKUHQ 1LFKW�(LQJHVWXIW

*HVXQGKHLWVJHIDKUHQ (\H�,UULW������+����6727�6(�����+���

8PZHOWJHIDKUHQ $TXDWLF�$FXWH�����+����$TXDWLF�&KURQLF�����+���

�����.HQQ]HLFKQXQJVHOHPHQWH

*HIDKUHQSLNWRJUDPPH

6LJQDOZRUW $FKWXQJ

*HIDKUHQKLQZHLVH +����9HUXUVDFKW�VFKZHUH�$XJHQUHL]XQJ�
+����.DQQ�GLH�$WHPZHJH�UHL]HQ�
+����6HKU�JLIWLJ�I¾U�:DVVHURUJDQLVPHQ�PLW�ODQJIULVWLJHU�:LUNXQJ�

���
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6LFKHUKHLWVKLQZHLVH 3����1XU�LP�)UHLHQ�RGHU�LQ�JXW�EHO¾IWHWHQ�5¦XPHQ�YHUZHQGHQ�
3����)UHLVHW]XQJ�LQ�GLH�8PZHOW�YHUPHLGHQ�
3����$XJHQVFKXW]�WUDJHQ�
3����3����%HL�DQKDOWHQGHU�$XJHQUHL]XQJ���U]WOLFKHQ�5DW�HLQKROHQ��¦U]WOLFKH�+LOIH
KLQ]X]LHKHQ�
3����9HUVFK¾WWHWH�0HQJHQ�DXIQHKPHQ�
3����3����$Q�HLQHP�WURFNHQHQ�2UW�DXIEHZDKUHQ��,Q�HLQHP�JHVFKORVVHQHQ�%HK¦OWHU
DXIEHZDKUHQ�
3����,QKDOW�%HK¦OWHU�LQ��EHUHLQVWLPPXQJ�PLW�GHQ�ORNDOHQ�9RUVFKULIWHQ�HLQHU�(QWVRUJXQJ
]XI¾KUHQ�

=XV¦W]OLFKH�$QJDEHQ�]XU
.HQQ]HLFKQXQJ

(8+����(QWZLFNHOW�EHL�%HU¾KUXQJ�PLW�6¦XUH�JLIWLJH�*DVH�

(QWK¦OW 752&/26(11$75,80

=XV¦W]OLFKH
6LFKHUKHLWVKLQZHLVH

3����1DFK�*HEUDXFK�+¦QGH�JU¾QGOLFK�ZDVFKHQ�
3����6FKXW]NOHLGXQJ�XQG�6FKXW]KDQGVFKXKH�WUDJHQ�
3����3����%(,�(,1$70(1��'LH�3HUVRQ�DQ�GLH�IULVFKH�/XIW�EULQJHQ�XQG�I¾U�XQJHKLQGHUWH
$WPXQJ�VRUJHQ�
3����3����3����%(,�.217$.7�0,7�'(1�$8*(1��(LQLJH�0LQXWHQ�ODQJ�EHKXWVDP�PLW
:DVVHU�VS¾OHQ��(YHQWXHOO�YRUKDQGHQH�.RQWDNWOLQVHQ�QDFK�0¸JOLFKNHLW�HQWIHUQHQ��:HLWHU
VS¾OHQ�
3����%HL�8QZRKOVHLQ�*,)7,1)250$7,216=(17580��$U]W�DQUXIHQ�
3����3����$Q�HLQHP�JXW�EHO¾IWHWHQ�2UW�DXIEHZDKUHQ��%HK¦OWHU�GLFKW�YHUVFKORVVHQ�KDOWHQ�
3����8QWHU�9HUVFKOXVV�DXIEHZDKUHQ�

�����6RQVWLJH�*HIDKUHQ

$%6&+1,77����=XVDPPHQVHW]XQJ���$QJDEHQ�]X�%HVWDQGWHLOHQ

����*HPLVFKH

752&/26(11$75,80 ������

&$6�1XPPHU����������� (*�1XPPHU����������� 5HDFK�5HJLVWULHUQXPPHU�����
��������������;;;;

0�)DNWRU��DNXW�� �� 0�)DNWRU��FKURQLVFK�� ��

.ODVVLIL]LHUXQJ
2[��6RO������+���
$FXWH�7R[������+���
(\H�,UULW������+���
6727�6(�����+���
$TXDWLF�$FXWH�����+���
$TXDWLF�&KURQLF�����+���

$',3,16�85( ������

&$6�1XPPHU���������� (*�1XPPHU����������� 5HDFK�5HJLVWULHUQXPPHU�����
��������������;;;;

.ODVVLIL]LHUXQJ
(\H�,UULW������+���

���
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1$75,80&$5%21$7 ����

&$6�1XPPHU���������� (*�1XPPHU����������� 5HDFK�5HJLVWULHUQXPPHU�����
��������������;;;;

.ODVVLIL]LHUXQJ
(\H�,UULW������+���

'HU�YROOH�:RUWODXW�GHU�*HIDKUHQKLQZHLVH��LVW�LQ�$EVFKQLWW����DQJHJHEHQ�

$%6&+1,77����(UVWH�+LOIH�0D¡QDKPHQ

����%HVFKUHLEXQJ�GHU�(UVWH�+LOIH�0D¡QDKPHQ

(LQDWPHQ %HWURIIHQH�3HUVRQ�XPJHKHQG�DQ�GLH�IULVFKH�/XIW�EULQJHQ���U]WOLFKH�+LOIH�DQIRUGHUQ��3HUVRQ�DQ
GLH�IULVFKH�/XIW�EULQJHQ�XQG�ZDUP�XQG�LQ�HLQHU�3RVLWLRQ�UXKLJ�VWHOOHQ��LQ�GHU�VLH�OHLFKW�DWPHW�%HL
$WHPEHVFKZHUGHQ�LVW�GHP�3DWLHQWHQ�GXUFK�HQWVSUHFKHQG�JHVFKXOWH�3HUVRQHQ�6DXHUVWRII�]X
JHEHQ�

9HUVFKOXFNHQ .HLQ�(UEUHFKHQ�KHUEHLI¾KUHQ��%HWURIIHQH�3HUVRQ�YRQ�GHU�.RQWDPLQDWLRQVTXHOOH�HQWIHUQHQ�
5HLFKOLFK�:DVVHU�]X�WULQNHQ�JHEHQ��6RIRUW�¦U]WOLFKH�+LOIH�KLQ]X]LHKHQ��3HUVRQ�DQ�GLH�IULVFKH
/XIW�EULQJHQ�XQG�ZDUP�XQG�LQ�HLQHU�3RVLWLRQ�UXKLJ�VWHOOHQ��LQ�GHU�VLH�OHLFKW�DWPHW

+DXWNRQWDNW +DXW�JU¾QGOLFK�PLW�:DVVHU�XQG�6HLIH�ZDVFKHQ��%HL�$XIWUHWHQ�YRQ�6\PSWRPHQ�QDFK�GHP
:DVFKHQ�VRIRUW�PHGL]LQLVFKH�+LOIH�DXIVXFKHQ�

$XJHQNRQWDNW (YHQWXHOO�YRUKDQGHQH�.RQWDNWOLQVHQ�HQWIHUQHQ�XQG�GLH�$XJHQOLGHU�ZHLW�DXVHLQDQGHU�VSUHL]HQ�
6S¾OHQ�PLQGHVWHQV����0LQXWHQ�ODQJ�IRUWVHW]HQ��%HL�$XIWUHWHQ�YRQ�6\PSWRPHQ�QDFK�GHP
:DVFKHQ�VRIRUW�PHGL]LQLVFKH�+LOIH�DXIVXFKHQ�

�����:LFKWLJVWH�DNXWH�XQG�YHU]¸JHUW�DXIWUHWHQGH�6\PSWRPH�XQG�:LUNXQJHQ
�����+LQZHLVH�DXI�¦U]WOLFKH�6RIRUWKLOIH�RGHU�6SH]LDOEHKDQGOXQJ

$%6&+1,77����0D¡QDKPHQ�]XU�%UDQGEHN¦PSIXQJ

�����/¸VFKPLWWHO

*HHLJQHWH�/¸VFKPLWWHO 6FKDXP��.RKOHQGLR[LG��7URFNHQSXOYHU�RGHU�:DVVHUQHEHO�]XP�/¸VFKHQ�YHUZHQGHQ�

�����%HVRQGHUH�YRP�6WRII�RGHU�*HPLVFK�DXVJHKHQGH�*HIDKUHQ

6SH]LHOOH�*HIDKUHQ 6FKXW]�JHJHQ�VW¸UHQGHQ�6WDXE�HUIRUGHUOLFK��ZHQQ�GLH�6WDXENRQ]HQWUDWLRQ�LQ�GHU�/XIW���
PJ�P��¾EHUVFKUHLWHW��7KHUPLVFKH�=HUVHW]XQJV��RGHU�9HUEUHQQXQJVSURGXNWH�N¸QQHQ�IROJHQGH
6WRIIH�HQWKDOWHQ��2[LGH�GHU�IROJHQGHQ�6WRIIH��.RKOHQVWRII��6WLFNVWRII��&KORU��6DO]V¦XUH��+&O��
*LIWLJH�*DVH�RGHU�'¦PSIH�

�����+LQZHLVH�IXɰU�GLH�%UDQGEHN¦PSIXQJ

6FKXW]PD¡QDKPHQ�Z¦KUHQG
GHU�%UDQGEHN¦PSIXQJ

8POXIWXQDEK¦QJLJHV�$WHPVFKXW]JHU¦W��GDV�LP�SRVLWLYHQ�'UXFNPRGXV�DUEHLWHW��6&%$��XQG
JHHLJQHWH�6FKXW]NOHLGXQJ�WUDJHQ��/¸VFKZDVVHU�HLQG¦PPHQ�XQG�VDPPHOQ�

%HVRQGHUH�6FKXW]DXVU¾VWXQJ
I¾U�%UDQGEHN¦PSIHU

8POXIWXQDEK¦QJLJHV�$WHPVFKXW]JHU¦W��GDV�LP�SRVLWLYHQ�'UXFNPRGXV�DUEHLWHW��6&%$��XQG
JHHLJQHWH�6FKXW]NOHLGXQJ�WUDJHQ�

$%6&+1,77����0D¡QDKPHQ�EHL�XQEHDEVLFKWLJWHU�)UHLVHW]XQJ

�����3HUVRQHQEH]RJHQH�9RUVLFKWVPD¡QDKPHQ��6FKXW]DXVUXɰVWXQJHQ�XQG�LQ�1RWI¦OOHQ�DQ]XZHQGHQGH�9HUIDKUHQ

3HUV¸QOLFKH
9RUVRUJHPD¡QDKPHQ

6FKXW]NOHLGXQJ�WUDJHQ��ZLH�LQ�$EVFKQLWW���GLHVHV�6'%�EHVFKULHEHQ�%HL�GHU�$UEHLW�JHHLJQHWH
6FKXW]DXVU¾VWXQJ��HLQVFKOLH¡OLFK�+DQGVFKXKH��6FKXW]EULOOH���*HVLFKWVVFKXW]��$WHPVFKXW]�
6WLHIHO��.OHLGXQJ�RGHU�6FK¾U]H�WUDJHQ��VRIHUQ�DQJHPHVVHQ��6LFKHUVWHOOHQ��GDVV�EHL�GHU
%HVHLWLJXQJ�YRQ�9HUVFK¾WWHWHP�LQ�JHVFKORVVHQHQ�5¦XPHQ�JHHLJQHWHU�$WHPVFKXW]�JHWUDJHQ
ZLUG��(LQDWPHQ�GHV�6WDXEHV�XQG�%HU¾KUXQJ�PLW�+DXW�XQG�$XJHQ�YHUPHLGHQ��1DFK�$UEHLWHQ
DQ�8QGLFKWLJNHLWHQ�JU¾QGOLFK�ZDVFKHQ�

���
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�����8PZHOWVFKXW]PD¡QDKPHQ

8PZHOWVFKXW]PD¡QDKPHQ 1LFKW�DOV�HLQH�EHGHXWHQGH�*HIDKU�DQ]XVHKHQ�DXIJUXQG�GHU�JHULQJHQ�0HQJHQ��GLH�YHUZHQGHW
ZHUGHQ��9HUVFK¾WWHWHV�0DWHULDO�VDPPHOQ�XQG�JHP¦¡�GHQ�$QJDEHQ�LQ�$EVFKQLWW����HQWVRUJHQ�

�����0HWKRGHQ�XQG�0DWHULDO�IXɰU�5XɰFNKDOWXQJ�XQG�5HLQLJXQJ

0HWKRGHQ�]XU�5HLQLJXQJ $XIQHKPHQ�XQG�]XU�(QWVRUJXQJ�LQ�JHHLJQHWHQ�%HK¦OWHU�I¾OOHQ�XQG�GLFKW�YHUVFKOLH¡HQ�
5HVWVWRIIEHK¦OWHU�XQG�NRQWDPLQLHUWH�0DWHULDOLHQ�NHQQ]HLFKQHQ�XQG�VR�VFKQHOO�ZLH�P¸JOLFK�DXV
GHP�%HUHLFK�HQWIHUQHQ��(U]HXJXQJ�XQG�9HUEUHLWXQJ�YRQ�6WDXE�YHUPHLGHQ��.RQWDPLQLHUWH
%HUHLFKH�PLW�VHKU�YLHO�:DVVHU�DEVS¾OHQ�

�����9HUZHLV�DXI�DQGHUH�$EVFKQLWWH

$%6&+1,77����+DQGKDEXQJ�XQG�/DJHUXQJ

�����6FKXW]PD¡QDKPHQ�]XU�VLFKHUHQ�+DQGKDEXQJ

6FKXW]PD¡QDKPHQ�EHL�GHU
9HUZHQGXQJ

9HUVFK¾WWHQ�YRQ�0DWHULDOLHQ�YHUPHLGHQ��=HUEURFKHQH�9HUSDFNXQJHQ�QLFKW�RKQH
6FKXW]DXVU¾VWXQJ�KDQGKDEHQ��9RQ�+LW]H��)XQNHQ�XQG�RIIHQHU�)ODPPH�IHUQKDOWHQ�*XWH
SHUV¸QOLFKH�+\JLHQHPD¡QDKPHQ�VROOWHQ�HLQJHKDOWHQ�ZHUGHQ��(LQDWPHQ�YRQ�'¦PSIHQ�$HURVRO
XQG�.RQWDNW�PLW�+DXW�XQG�$XJHQ�YHUPHLGHQ��)¾U�DXVUHLFKHQGH�%HO¾IWXQJ�VRUJHQ��%HK¦OWHU
P¾VVHQ�EHL�1LFKWJHEUDXFK�GLFKW�YHUVFKORVVHQ�EOHLEHQ��%HL�*HEUDXFK�QLFKW�HVVHQ��WULQNHQ
RGHU�UDXFKHQ��9RU�)URVW�XQG�GLUHNWHU�6RQQHQEHVWUDKOXQJ�VFK¾W]HQ��9RU�*HEUDXFK
.HQQ]HLFKQXQJVHWLNHWW�OHVHQ��*HHLJQHWH�.OHLGXQJ�WUDJHQ��XP�ZLHGHUKROWHQ�RGHU�ODQJ
DQKDOWHQGHQ�+DXWNRQWDNW�]X�YHUPHLGHQ��(LQDWPHQ�YRQ�6WDXE�YHUPHLGHQ�

�����%HGLQJXQJHQ�]XU�VLFKHUHQ�/DJHUXQJ�XQWHU�%HUXɰFNVLFKWLJXQJ�YRQ�8QYHUWU¦JOLFKNHLWHQ

6FKXW]PD¡QDKPHQ�]X�GHU
/DJHUXQJ

,Q�HLQHP�GLFKW�YHUVFKORVVHQHQ�2ULJLQDOEHK¦OWHU�DQ�HLQHP�WURFNHQHQ��N¾KOHQ�XQG�JXW�EHO¾IWHWHQ
2UW�DXIEHZDKUHQ��1XU�LP�2ULJLQDOEHK¦OWHU�DXIEHZDKUHQ�

�����6SH]LILVFKH�(QGDQZHQGXQJHQ

$%6&+1,77����%HJUHQ]XQJ�XQG��EHUZDFKXQJ�GHU�([SRVLWLRQ�3HUV¸QOLFKH�6FKXW]DXVU¾VWXQJHQ

�����=X�XɰEHUZDFKHQGH�3DUDPHWHU
$UEHLWVSODW]JUH]ZHUWH
.XU]]HLWJUHQ]ZHUWH�����0LQXWHQ���$&*,+���SSP
$UEHLWVSODW]JUHQ]ZHUW����K�6FKLFKWPLWWHOZHUWH���$&*,+�����SSP
.XU]]HLWJUHQ]ZHUWH�����0LQXWHQ���26+$���&KORU������SSP�����PJ�Pu�UDXFK�IHLQVWDXE

$&*,+� �$PHULFDQ�&RQIHUHQFH�RI�*RYHUQPHQWDO�,QGXVWULDO�+\JLHQLVWV�
26+$� �2FFXSDWLRQDO�6DIHW\�DQG�+HDOWK�$GPLQLVWUDWLRQ�

%HPHUNXQJHQ�]X�GHQ
,QKDOWVVWRIIHQ

:(/� �:RUNSODFH�([SRVXUH�/LPLWV

'1(/ 9HUEUDXFKHU���'HUPDO��/DQJIULVWLJ�6\VWHPLVFKH�:LUNXQJHQ�������PJ�NJ�7DJ
9HUEUDXFKHU���,QKDODWLRQ��/DQJIULVWLJ�6\VWHPLVFKH�:LUNXQJHQ�������PJ�Pu
9HUEUDXFKHU���9HUVFKOXFNHQ��/DQJIULVWLJ�6\VWHPLVFKH�:LUNXQJHQ�������PJ�NJ�7DJ

�����%HJUHQ]XQJ�XQG��EHUZDFKXQJ�GHU�([SRVLWLRQ

6FKXW]DXVU¾VWXQJ

      
*HHLJQHWH�WHFKQLVFKH
6WHXHUXQJVHLQULFKWXQJHQ

.HLQH�EHVRQGHUHQ�(UIRUGHUQLVVH�EH]¾JOLFK�GHU�%HO¾IWXQJ��'LHVHV�3URGXNW�GDUI�QXU�PLW
HQWVSUHFKHQGHU�%HO¾IWXQJ�LQ�HQJHQ�5¦XPHQ�JHKDQGKDEW�ZHUGHQ�

���
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$XJHQ���*HVLFKWVVFKXW] $XJHQVFKXW]�HQWVSUHFKHQG�HLQHU�DQHUNDQQWHQ�1RUP�VROOWH�JHWUDJHQ�ZHUGHQ��ZHQQ�HLQH
5LVLNREHXUWHLOXQJ�HUJLEW��GDVV�$XJHQNRQWDNW�P¸JOLFK�LVW��)ROJHQGH�SHUV¸QOLFKH
6FKXW]NOHLGXQJ�VROOWH�JHWUDJHQ�ZHUGHQ�6FKXW]EULOOH�RGHU�*HVLFKWVVFKXW]�

+DQGVFKXW] &KHPLNDOLHQEHVW¦QGLJH��XQGXUFKO¦VVLJH�+DQGVFKXKH�WUDJHQ��GLH�HLQHU�DQHUNDQQWHQ�1RUP
HQWVSUHFKHQ��ZHQQ�HLQH�5LVLNREHXUWHLOXQJ�HLQHQ�P¸JOLFKHQ�+DXWNRQWDNW�DQJLEW�

$QGHUHU�+DXW��XQG
.¸USHUVFKXW]

%HU¾KUXQJ�PLW�GHU�+DXW�YHUPHLGHQ��*HHLJQHWH�2YHUDOOV�WUDJHQ��XP�([SRVLWLRQ�GHU�+DXW�]X
YHUPHLGHQ�

+\JLHQHPD¡QDKPHQ 5HLQLJXQJVNU¦IWH�VLQG�¾EHU�DOOH�PLW�GLHVHP�3URGXNW�YHUEXQGHQHQ�*HIDKUHQ�]X�XQWHUULFKWHQ�
%HL�*HEUDXFK�QLFKW�HVVHQ��WULQNHQ�RGHU�UDXFKHQ��$P�(QGH�MHGHU�6FKLFKW�XQG�YRU�GHP�(VVHQ�
5DXFKHQ�XQG�GHU�7RLOHWWHQQXW]XQJ�ZDVFKHQ��1DFK�GHU�$UEHLW�NRQWDPLQLHUWH�.OHLGXQJ
DXV]LHKHQ�XQG�+DXW�JU¾QGOLFK�PLW�:DVVHU�XQG�6HLIH�ZDVFKHQ��$XJHQGXVFKH�EHUHLWVWHOOHQ�
$OOHUJLHHPSILQGOLFKH�3HUVRQHQ�VROOWHQ�QLFKW�PLW�GLHVHP�3URGXNW�XPJHKHQ��*XWH�SHUV¸QOLFKH
+\JLHQHPD¡QDKPHQ�VROOWHQ�HLQJHKDOWHQ�ZHUGHQ�

$WHPVFKXW]PLWWHO .HLQH�EHVRQGHUHQ�(PSIHKOXQJHQ��,P�)DOO�YRQ�VHKU�VWDUNHU�/XIWYHUVFKPXW]XQJ�NDQQ
$WHPVFKXW]�HUIRUGHUOLFK�ZHUGHQ�

8PZHOWVFKXW]NRQWUROOPD¡QDK
PHQ

%HL�1LFKWJHEUDXFK�%HK¦OWHU�GLFKW�JHVFKORVVHQ�KDOWHQ��5¾FNVW¦QGH�XQG�OHHUH�%HK¦OWHU�VLQG�DOV
JHI¦KUOLFKHU�$EIDOO�HLQ]XVWXIHQ�JHP¦¡�GHQ�ORNDOHQ�XQG�QDWLRQDOHQ�%HVWLPPXQJHQ�

$%6&+1,77����3K\VLNDOLVFKH�XQG�FKHPLVFKH�(LJHQVFKDIWHQ

�����$QJDEHQ�]X�GHQ�JUXQGOHJHQGHQ�SK\VLNDOLVFKHQ�XQG�FKHPLVFKHQ�(LJHQVFKDIWHQ

(UVFKHLQXQJ 7DEOHWWH�

)DUEH :HL¡�&UHPHIDUEHQ�

*HUXFK &KDUDNWHULVWLVFK��&KORU�

S+ S+��YHUG¾QQWH�/¸VXQJ�������#���

)ODPPSXQNW 1LFKW�DQZHQGEDU�

/¸VOLFKNHLW��HQ /¸VOLFK�LQ�:DVVHU�

2[LGDWLRQVYHUKDOWHQ (UI¾OOW�QLFKW�GLH�.ULWHULHQ�]XU�(LQVWXIXQJ�DOV�R[LGLHUHQG�

�����6RQVWLJH�$QJDEHQ

$QGHUH�,QIRUPDWLRQHQ 1LFKW�EHVWLPPW�

$%6&+1,77�����6WDELOLW¦W�XQG�5HDNWLYLW¦W

������5HDNWLYLW¦W

5HDNWLYLW¦W 6LHKH�$EVFKQLWW�������0¸JOLFKNHLW�JHI¦KUOLFKHU�5HDNWLRQHQ��I¾U�ZHLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�

������&KHPLVFKH�6WDELOLW¦W

6WDELOLW¦W 6WDELO�EHL�QRUPDOHQ�8PJHEXQJVWHPSHUDWXUHQ�XQG�EHL�EHVWLPPXQJVJHP¦¡HU�9HUZHQGXQJ�

������0¸JOLFKNHLW�JHI¦KUOLFKHU�5HDNWLRQHQ

0¸JOLFKNHLW�JHI¦KUOLFKHU
5HDNWLRQHQ

7ULWW�QLFKW�DXI��'LH�IROJHQGHQ�0DWHULDOLHQ�N¸QQHQ�PLW�GHP�3URGXNW�UHDJLHUHQ��6¦XUHQ��$ONDOLHQ�
2UJDQLVFKH�6WLFNVWRIIYHUELQGXQJHQ��$PLQH��2[LGDWLRQVPLWWHO��5HGXNWLRQVPLWWHO��)HXFKWLJNHLW�
3HUR[LGH��(QWZLFNHOW�EHL�%HU¾KUXQJ�PLW�6¦XUH�JLIWLJH�*DVH��8QWHU�QRUPDOHQ�/DJHU��XQG
(LQVDW]EHGLQJXQJHQ�WUHWHQ�NHLQH�JHI¦KUOLFKHQ�5HDNWLRQHQ�DXI�

������=X�YHUPHLGHQGH�%HGLQJXQJHQ

���
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8QYHUWU¦JOLFKH�%HGLQJXQJHQ 'LH�IROJHQGHQ�%HGLQJXQJHQ�VLQG�]X�YHUPHLGHQ��:DVVHU��)HXFKWLJNHLW��9RU�+LW]H��)ODPPHQ
XQG�DQGHUHQ�=¾QGTXHOOHQ�VFK¾W]HQ��1LFKW�KRKHQ�7HPSHUDWXUHQ�RGHU�GLUHNWHU
6RQQHQHLQZLUNXQJ�DXVVHW]HQ�

������8QYHUWU¦JOLFKH�0DWHULDOLHQ

8QYHUWU¦JOLFKH�0DWHULDOLHQ (QW]¾QGEDUH�EUHQQEDUH�0DWHULDOLHQ��)HXFKWLJNHLW��.RQWDNW�PLW�6¦XUHQ�XQG�$ONDOLHQ�YHUPHLGHQ�
.RQWDNW�PLW�VWDUNHQ�2[LGDWLRQVPLWWHOQ�YHUPHLGHQ��9RQ�VWDUNHQ�5HGXNWLRQVPLWWHOQ�IHUQKDOWHQ�
.RKOHQZDVVHUVWRIIH��$QRUJDQLVFKH�1LWUDWH��$QRUJDQLVFKH�1LWULWH��2UJDQLVFKH�9HUELQGXQJHQ

������*HI¦KUOLFKH�=HUVHW]XQJVSURGXNWH

*HI¦KUOLFKH
=HUVHW]XQJVSURGXNWH

(UKLW]XQJ�NDQQ�IROJHQGH�3URGXNWH�ELOGHQ��.RKOHQPRQR[LG��&2���6WLFNR[LGH��6DO]V¦XUH��+&O��
,VRF\DQDWH��&KORU�

$%6&+1,77�����7R[LNRORJLVFKH�$QJDEHQ

������$QJDEHQ�]X�WR[LNRORJLVFKHQ�:LUNXQJHQ
$NXWH�7R[L]LW¦W���RUDO
*HVFK¦W]WH�$NXWH�RUDOH
7R[L]LW¦W��PJ�NJ�

��������

(LQDWPHQ .DQQ�GLH�$WHPZHJH�UHL]HQ�

9HUVFKOXFNHQ .DQQ�EHLP�9HUVFKOXFNHQ�JHVXQGKHLWVVFK¦GOLFK�VHLQ�

+DXWNRQWDNW %HL�HPSIRKOHQHU�9HUZHQGXQJ�VROOWH�NHLQH�+DXWUHL]XQJ�DXIWUHWHQ��

$XJHQNRQWDNW 5HL]W�GLH�$XJHQ�

([SRVLWLRQVZHJ ,QKDODWLRQ�,QJHVWLRQ��+DXW��XQG���RGHU�$XJHQNRQWDNW�

$%6&+1,77�����8PZHOWEH]RJHQH�$QJDEHQ

�NRWR[L]LW¦W 'DV�3URGXNW�HQWK¦OW�HLQHQ�6WRII��GHU�JLIWLJ�I¾U�:DVVHURUJDQLVPHQ�LVW�XQG�ODQJIULVWLJ�VFK¦GOLFKH
$XVZLUNXQJ�DXI�GLH�DTXDWLVFKH�8PZHOW�KDEHQ�ZLUG�

������7R[L]LW¦W
$NXWH�DTXDWLVFKH�7R[L]LW¦W
$NXWH�7R[L]LW¦W���)LVFK /&೦ೡ�����KRXUV�������PJ�O��2QFRUK\QFKXV�P\NLVV��5HJHQERJHQIRUHOOH�

$NXWH�7R[L]LW¦W���:LUEHOORVH
:DVVHUWLHUH

(&೦ೡ�����KRXUV������PJ�1D'&&�PJ�O��'DSKQLD�PDJQD

������3HUVLVWHQ]�XQG�$EEDXEDUNHLW

3HUVLVWHQ]�XQG�$EEDXEDUNHLW (V�OLHJHQ�NHLQH�'DWHQ�YRU�]XU�$EEDXEDUNHLW�GLHVHV�3URGXNWHV�

������%LRDNNXPXODWLRQVSRWHQ]LDO

%LRDNNXPXODWLRQVSRWHQWLDO (V�OLHJHQ�NHLQH�'DWHQ�]XU�%LRDNNXPXODWLRQ�YRU�

������0RELOLW¦W�LP�%RGHQ

0RELOLW¦W 'DV�3URGXNW�LVW�ZDVVHUO¸VOLFK�

������(UJHEQLVVH�GHU�3%7��XQG�Y3Y%�%HXUWHLOXQJ

(UJHEQLVVH�YRQ�3%7�XQG
Y3Y%�%HZHUWXQJHQ

'LHVHV�3URGXNW�HQWK¦OW�NHLQH�6WRIIH��GLH�DOV�3%7�RGHU�Y3Y%�HLQJHVWXIW�VLQG�

������$QGHUH�VFK¦GOLFKH�:LUNXQJHQ

$QGHUH�VFK¦GOLFKH�:LUNXQJHQ 1LFKW�EHVWLPPW�

���
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$%6&+1,77�����+LQZHLVH�]XU�(QWVRUJXQJ

������9HUIDKUHQ�]XU�$EIDOOEHKDQGOXQJ

$OOJHPHLQH�,QIRUPDWLRQ 'HU�$EIDOO�ZLUG�DOV�JHI¦KUOLFKHU�$EIDOO�HLQJHVWXIW��$EI¦OOH�]XJHODVVHQHU�'HSRQLH�LQ
�EHUHLQVWLPPXQJ�PLW�GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�GHU�¸UWOLFKHQ�(QWVRUJXQJV�%HK¸UGHQ�]XI¾KUHQ�

(QWVRUJXQJVPHWKRGHQ $EI¦OOH�]XJHODVVHQHU�'HSRQLH�LQ��EHUHLQVWLPPXQJ�PLW�GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�GHU�¸UWOLFKHQ
(QWVRUJXQJV�%HK¸UGHQ�]XI¾KUHQ�

$%6&+1,77�����$QJDEHQ�]XP�7UDQVSRUW

$OOJHPHLQHV ,QIRUPDWLRQHQ�]X�EHJUHQ]WHQ�0HQJHQ�KLQVLFKWOLFK�9HUSDFNXQJ�/DGXQJ�VLQG�LQ�GHU
HQWVSUHFKHQGHQ�'RNXPHQWDWLRQ�GHV�9HUNHKUVWU¦JHUV�XQWHU�9HUZHQGXQJ�GHU�$QJDEHQ�LQ
GLHVHP�$EVFKQLWW�]X�ILQGHQ�

6WUD¡HQWUDQVSRUW
$XI]HLFKQXQJHQ

$QJDEHQ�]X�6RQGHUYRUVFKULIWHQ�63�����VLHKH�/LVWH�I¾U�*HI¦KUOLFKH�*¾WHU�

6HD�WUDQVSRUW�QRWHV $QJDEHQ�]X�6RQGHUYRUVFKULIWHQ����������VLHKH�/LVWH�I¾U�*HI¦KUOLFKH�*¾WHU�

$LU�WUDQVSRUW�QRWHV $QJDEHQ�]X�6RQGHUYRUVFKULIWHQ�$�����VLHKH�/LVWH�I¾U�*HI¦KUOLFKH�*¾WHU�

������81�1XPPHU

81�1U���$'5�5,'� ����

81�1U���,0'*� ����

81�1U���,&$2� ����

81�1U���$'1� ����

������2UGQXQJVJHP¦¡H�81�9HUVDQGEH]HLFKQXQJ

5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH
�$'5�5,'�

(19,5210(17$//<�+$=$5'286�68%67$1&(��62/,'��1�2�6�

5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH
�,0'*�

(19,5210(17$//<�+$=$5'286�68%67$1&(��62/,'��1�2�6�

5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH
�,&$2�

(19,5210(17$//<�+$=$5'286�68%67$1&(��62/,'��1�2�6�

5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH
�$'1�

(19,5210(17$//<�+$=$5'286�68%67$1&(��62/,'��1�2�6�

������7UDQVSRUWJHIDKUHQNODVVHQ

$'5�5,'�.ODVVH �

$'5�5,'�.ODVVLIL]LHUXQJVFRGH 0�

$'5�5,'�*HIDKU]HWWHO �

,0'*�.ODVVH �

,&$2�.ODVVH��8QWHUNODVVH �

$'1�.ODVVH �

7UDQVSRUW]HWWHO

������9HUSDFNXQJVJUXSSH

���
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$'5�5,'�9HUSDFNXQJVJUXSSH ,,,

,0'*�9HUSDFNXQJVJUXSSH ,,,

,&$2�9HUSDFNXQJVJUXSSH ,,,

$'1�9HUSDFNXQJVJUXSSH ,,,

������8PZHOWJHIDKUHQ

8PZHOWJHI¦KUOLFKHU�6WRII�0HHUHVVFKDGVWRII

������%HVRQGHUH�9RUVLFKWVPD¡QDKPHQ�IXɰU�GHQ�9HUZHQGHU

(P6 )�$��6�)

$'5�7UDQVSRUW�.DWHJRULH �

*HIDKUHQGLDPDQW �=

*HIDKUHQHUNHQQXQJV]DKO
�$'5�5,'�

��

7XQQHOEHVFKU¦QNXQJVFRGH ���

������0DVVHQJXWEHI¸UGHUXQJ�JHP¦¡�$QKDQJb,,�GHV�0$532/��EHUHLQNRPPHQV�XQG�JHP¦¡�,%&�&RGH

$%6&+1,77�����5HFKWVYRUVFKULIWHQ

������9RUVFKULIWHQ�]X�6LFKHUKHLW��*HVXQGKHLWV��XQG�8PZHOWVFKXW]�VSH]LILVFKH�5HFKWVYRUVFKULIWHQ�IXɰU�GHQ�6WRII�RGHU�GDV
*HPLVFK

1DWLRQDOH�9RUVFKULIWHQ 7KH�&KHPLFDOV��+D]DUG�,QIRUPDWLRQ�DQG�3DFNDJLQJ�IRU�6XSSO\��5HJXODWLRQV�������6,�����
1R�������
7KH�&KHPLFDOV��+D]DUG�,QIRUPDWLRQ�DQG�3DFNDJLQJ�IRU�6XSSO\��5HJXODWLRQV�������6,�����
1R�������

(8�*HVHW]JHEXQJ 9HURUGQXQJ��(*��1U������������GHV�(XURS¦LVFKHQ�3DUODPHQWV�XQG�GHV�5DWHV�YRP����
'H]HPEHU������]XU�5HJLVWULHUXQJ��%HZHUWXQJ��=XODVVXQJ�XQG�%HVFKU¦QNXQJ�FKHPLVFKHU
6WRIIH��5($&+��LQ�GHU�JH¦QGHUWHQ�)DVVXQJ�
9HURUGQXQJ��(*��1U������������GHV�(XURS¦LVFKHQ�3DUODPHQWV�XQG�GHV�5DWHV�YRP����
'H]HPEHU������¾EHU�GLH�(LQVWXIXQJ��.HQQ]HLFKQXQJ�XQG�9HUSDFNXQJ�YRQ�6WRIIHQ�XQG
*HPLVFKHQ��LQ�JH¦QGHUWHU�)DVVXQJ��
9(525'181*��(8��1U�����������'(5�.200,66,21�YRP�����0DL������
9HURUGQXQJ��(8��1U�����������GHU�.RPPLVVLRQ�YRP�����0DL������

$QOHLWXQJ :RUNSODFH�([SRVXUH�/LPLWV�(+���
$SSURYHG�&ODVVLILFDWLRQ�DQG�/DEHOOLQJ�*XLGH��6L[WK�HGLWLRQ��/����
/HLWIDGHQ�I¾U�GLH�(UVWHOOXQJ�YRQ�6LFKHUKHLWVGDWHQEO¦WWHUQ��9HUVLRQ����$XJXVW�����

������6WRIIVLFKHUKHLWVEHXUWHLOXQJ

(V�LVW�NHLQH�6WRIIVLFKHUKHLWVEHZHUWXQJ�GXUFKJHI¾KUW�ZRUGHQ�

$%6&+1,77�����6RQVWLJH�$QJDEHQ

�QGHUXQJVGDWXP ����������

�QGHUXQJ �

(UVHW]W�'DWXP ����������

���
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6LFKHUKHLWVGDWHQEODWWQXPPHU �����

9ROOWH[W�GHU�*HIDKUHQKLQZHLVH +����.DQQ�%UDQG�YHUVW¦UNHQ��2[LGDWLRQVPLWWHO�
+����*HVXQGKHLWVVFK¦GOLFK�EHL�9HUVFKOXFNHQ�
+����9HUXUVDFKW�VFKZHUH�$XJHQUHL]XQJ�
+����.DQQ�GLH�$WHPZHJH�UHL]HQ�
+����6HKU�JLIWLJ�I¾U�:DVVHURUJDQLVPHQ�
+����6HKU�JLIWLJ�I¾U�:DVVHURUJDQLVPHQ�PLW�ODQJIULVWLJHU�:LUNXQJ�

8QWHUVFKULIW m���}

'LHVH�,QIRUPDWLRQHQ�EH]LHKHQ�VLFK�QXU�DXI�GDV�DQJHJHEHQH�3URGXNW�XQG�VLQG�P¸JOLFKHUZHLVH�QLFKW�I¾U�GLHVHV�0DWHULDO�LQ
.RPELQDWLRQ�PLW�LUJHQGZHOFKHQ�DQGHUHQ�0DWHULDOLHQ�RGHU�LQ�DQGHUHQ�$QZHQGXQJHQ�J¾OWLJ��'LH�,QIRUPDWLRQHQ�VLQG�QDFK
EHVWHP�:LVVHQ�XQG�*HZLVVHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�]XP�DQJHJHEHQHQ�=HLWSXQNW�SU¦]LVH�XQG�]XYHUO¦VVLJ��(V�ZLUG�MHGRFK�NHLQH
*HZ¦KUOHLVWXQJ�RGHU�*DUDQWLH�I¾U�GLH�*HQDXLJNHLW��=XYHUO¦VVLJNHLW�RGHU�9ROOVW¦QGLJNHLW�JHJHEHQ��(V�OLHJW�LQ�GHU
9HUDQWZRUWXQJ�GHV�%HQXW]HUV��VLFK�VHOEVW�¾EHU�GLH�(LJQXQJ�GLHVHU�,QIRUPDWLRQHQ�I¾U�VHLQH�VSH]LHOOH�$QZHQGXQJ�]X
¾EHU]HXJHQ�

���


